
CeBeef Fahrdienst GmbH 

Frankfurt am Main 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 

Bilanz 

AKTIVA  

  
31.12.2009 

€  

31.12.2008 

€  

A. Anlagevermögen     

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 661,50 741,50 

II. Sachanlagen 549.557,50 365.106,00 

B. Umlaufvermögen     

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 202.755,63 243.842,72 

II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 10.479,67 4.750,47 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 83,34 

  763.454,30  614.524,03 

PASSIVA      

  

31.12.2009 

€  

31.12.2008 

€  

A. Eigenkapital     

I. gezeichnetes Kapital 25.564,59 25.564,59 

II. Gewinnrücklage 53.851,21 140.543,67 

III. Bilanzgewinn 0,00 0,00 

  79.415,80 166.108,26 

B. Rückstellungen 95.709,00 83.812,00 

C. Verbindlichkeiten 588.329,50 364.603,77 



  
31.12.2009 

€  

31.12.2008 

€  

  763.454,30 614.524,03 

Anhang 

I. Allgemeine Angaben 

Größenklasse 

Es handelt sich um eine kleine GmbH gemäß § 267 Abs. 1 HGB. 

Vorbemerkung 

Für die Gliederung und Bewertung wurden die handelsrechtlichen Vorschriften beachtet. Bei der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das 

Gesamtkostenverfahren angewendet.  

Änderung der Bewertungs- und Abschreibungsmethoden  

Bei der Aufstellung der Bilanz wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wie im Vorjahr unter Berücksichtigung der Änderungen 

durch das BilMoG angewendet.  

II. Erläuterungen zu Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung  

Bilanz  

Anlagevermögen  

Die Sachanlagen wurden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibung, bilanziert. Die einzelnen 

Wirtschaftsgüter sind in einer Anlagenbuchhaltung erfasst.  

Abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens mit Anschaffungs- oder Herstellungskosten bis 410,00 Euro, die einer selbständigen 

Nutzung fähig sind, wurden gemäß § 6 Abs. 2 EStG im Zugangsjahr in voller Höhe als Betriebsausgaben angesetzt.  



Abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens mit Anschaffungs- oder Herstellungskosten bis 150,00 €, die einer selbständigen 

Nutzung fähig sind, wurden bis 2009 gemäß § 6 Abs. 2 EStG im Zugangsjahr in voller Höhe als Betriebsausgaben angesetzt.  

Für abnutzbare bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens mit Anschaffungs- oder Herstellungskosten zwischen 150,00 € und 1.000,00 €, die 

einer selbständigen Nutzung fähig sind, wurde bis 2009 gemäß § 6 Abs. 2a EStG im Zugangsjahr ein Sammelposten gebildet, welcher im 

Wirtschaftsjahr der Bildung und den folgenden vier Wirtschaftsjahren mit jeweils einem Fünftel Gewinn mindernd aufzulösen ist.  

Umlaufvermögen  

Sonstiges Umlaufvermögen 

Die Forderungen sowie die sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nennwert unter Abzug gebotener Wertberichtigungen bilanziert. Nähere 

Erläuterungen sind dem Forderungsspiegel zu entnehmen.  

III. Sonstige Angaben 

1. Angaben gemäß § 285 Nr. 10 HGB  

Mitglieder des Geschäftsführungsorgans  

Die Geschäftsführung bestand im Berichtszeitraum aus: 

Sozialpädagogin Sabine Eickmann 

Dipl. Kfm. Martin Ballauff 

Sie sind von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit. 

Forderungsspiegel 

Die in der Bilanz ausgewiesenen Forderungen teilen sich hinsichtlich der Fristigkeiten wie folgt auf:  

  
unter 1 Jahr 

Euro  

über 1 Jahr 

Euro  

Gesamt 

Euro  



  
unter 1 Jahr 

Euro  

über 1 Jahr 

Euro  

Gesamt 

Euro  

Forderungen aus Dienstleistungen 181.113,80 0,00 181.113,80 

davon an Gesellschafter 99,20 0,00 99,20 

Sonstige Vermögensgegenstände 18.201,83 3.440,00 21.641,83 

davon an Gesellschafter 0,00 3.440,00 3.440,00 

Gesamt 199.315,63 3.440,00 202.755,63 

Verbindlichkeitenspiegel  

Die in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten teilen sich hinsichtlich der Fristigkeiten wie folgt auf:  

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt  125.401,51 € (Vj 59.609,17 €) 

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beträgt  30.140,34 € (VJ 250,00 €)  

  

Frankfurt am Main, den 30.06.2011 

Sabine Eickmann  

Martin Ballauff  


